
Fraktion Ökologisch-Demokratische Partei/München-Liste des Stadtrates 
der Landeshauptstadt München (Fraktion ÖDP/München-Liste) 

Rathaus, Marienplatz 8 ● Zimmer 116 -118 ● 80331 München 
● E-Mail: oedp-ml-fraktion@muechen.de

● Telefon: 089 / 233 - 26922

An den Oberbürgermeister 
der Landeshauptstadt München 
Herrn Dieter Reiter 
Rathaus, Marienplatz 8 
80331 München 

München, 18.12.2023 
Antrag: 
Mehr Aufenthaltsqualität statt Baustellen-Chaos in der Schützenstraße!   

Die Landeshauptstadt München ergreift schnell wirksame Maßnahmen, um die 
Aufenthaltsqualität in der Schützenstraße während der zahlreichen Baustellen in der 
Umgebung (z.B. Hauptbahnhof, ehemaliges Karstadt-Gebäude, Königshof) zu erhöhen und 
die Gewerbetreibenden zu entlasten.  

Die Durchgängigkeit für den Fußverkehr wird hergestellt und so beschildert, dass der 
Zugang vom Hauptbahnhof und vom Stachus für Alle ersichtlich ist. Der Fußgängerbereich 
wird von Bau- und Lieferfahrzeugen von 9:00 bis 21:00 durch Überwachung und 
Sanktionierung freigehalten. 

Die Frequenz der Straßenreinigung wird überprüft und gegebenenfalls erhöht. 

Außerdem könnten beispielsweise LED-Lichtinstallationen für ein verbessertes 
Sicherheitsgefühl und eine stimmungsvollere Umgebung sorgen. Außerdem soll geprüft 
werden, ob im Frühling variable Pflanztröge aufgestellt werden können und an welchen 
Stellen Baustellenzäune für eine klarere Abgrenzung sorgen können. Diese könnten als 
Kunstflächen kreativ gestalten werden. 

Weitere Vorschläge seitens der Gewerbetreibenden und des Bezirksausschusses sollen 
geprüft und nach Möglichkeit umgesetzt werden. 

Begründung: 

Die Schützenstraße zwischen dem Stachus und dem Hauptbahnhof liegt ganz zentral und 
fristet aufgrund von Mega-Baustellen trotzdem ein Schattendasein.  
Durch die Bauprojekte am Hauptbahnhof und Benko-Baustopp am alten Karstadt-Gebäude 
haben die Schützenstraße praktisch isoliert. Die örtlichen Gewerbetreibenden haben bereits 
mehrere Vorschläge gemacht, wie die Situation verbessert werden könnte. 

So soll die verwirrende Verkehrs- und Fußgängerführung, die es Kund:innen schwer 
machen, die älteste Apotheke Münchens und die übrigen Geschäfte zu erreichen, optimiert 
werden. Durch fehlende Bauzäune und illegale Schlafplätze ist außerdem zumindest das 
subjektive Sicherheitsempfinden aktuell stark gestört.  
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